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1. Setup Tool Kit


Das STK wurde entwickelt um schnell und einfach ohne großen Funktionsgau Installationen zu erstellen. Das STK ist komplett im Source Code vorhanden und kann eigenen Ansprüchen angepasst werden. Lediglich Änderungen an Programmroutinen (siege Kapitel 5) sollten dem Author mitgeteilt werden.





Die mit Hilfe des STK erstellte Installationen sind schnell und unkompliziert, kommen ohne grafischen "Schnickschnack" daher und benötigen wirklich keine Einführung in die Windows Programmierung und Bedienung.





Das ganze ist als offenes System ausgelegt und kann einfach erweitert werden.





Hinweise zur Benutzung sind im Kapitel 10 aufgeführt.





2. Inhalt





Das STK enthält folgende Teile:





I) ein Setupprogramm Projekt (setup.dpr)


II) eine Setup Loader Projekt (setup32.dpr)


III) die Z-Tools zum Erstellen von Z-Archiven





3. Was kann das STK?





I) Setupprogramm


   - Skript: Informationen werden aus einer INI Datei gelesen (mehr dazu im progman.doc!) 


   - Dateien werden aus Z Archiven gelesen und dekomprimiert


   - Support von 1.44 MB Disketten (Splits von Z Archiven in mehrere Teile)


   - Anlegen eines(mehrerer) Programmlinks


   - Registrierung von OCX und TBL Dateien


   - Erstellen von Verknüpfungen an Dateiformate (wie z.B. HTML Dokumente an Browser)


   - Erweitern von System Popupmenüs um das eigene Programme (wie z.B. WinZip)


   - Anzeigen von Hilfstexten


   - Starten von Programmen nach der Installation


   - alle Aktionen werden automatisch protokolliert





II) Setup Loader


   - entpacken der zur Installation notwendigen Dateien in das Windows Temp Verzeichnis


   - starten der Installation und Übergabe der Parameter


   - nach der Installtionen entfernen der Installationsdateien





III) Z-Tools


   - erstellen von Z-Archiven





4. Geplante Erweiterungen





Die Version 1.1 wird folgende Erweiterungen erfahren*:





I) Setupprogramm


   - Installation der BDE und MS Jet Engine


   - Registrierung von Fonts


   - Schreiben der Registry


   - Update Tool Kit (um Updates zu erstellen)


   - Erstellung von selbstextrahierenden Installationen


   - Erstellungen von Web-basierten Installationen





II) Setup Loader


   - tja?, wird sich ergeben





III) Z-Tools


   - nachträgliche Bearbeitung der Z Archive


   - Verschlüsselung der Archive per Passwort





Vielleicht verpasse ich dem STK zur Skript Erstellung ein kleines Tool.


Weitere Planungen umfassen ein Deinstallations Projekt und die Unterstützung weiterer Archivformate (geplant ZIP und RAR). Ausserdem wird die nächste Version auch optimierenden Code und bessere Kommentare enthalten. Bewusst werde ich auf solche Sachen wie Bitmaps, Videos, Sounds, Musiken und grafische Effekte verzichten.





* Bestimmte Erweiterungen und Tools können erst in höheren Releases erfolgen.





5. Delphi 3.0 Projekt Setup.dpr


Dieses Projekt beinhaltet die Formulare und Routinensammlungen für eine Installation. Mehr dazu gibt es im Programmierhandbuch progman.doc.





6. Delphi 3.0 Projekt Setup32.dpr


Dieses Projekt beinhaltet die Formulare und Routinen für den Setup Loader.





7. Z-Tools


Die Z-Tools dienen der Erstellung von Z-Archiven.





8. Benötigte Sourcen und VCL Erweiterungen





Folgt eine Liste der benötigten Komponenten:


BreakApart Komponente (brkapart.pas, brkapart.dfm)


ExecFile32 Komponente (BrowseFolder.pas, BrowseFolder.dcr)


GotoWeb Komponente (GotoWeb.zip)





Daneben wird die Unit zLib.pas benötigt. Addieren Sie zu jedem Projektsuchpfad den Pfad zu den obj Dateien (\obj).





9. Erstellung eines Projektes


Alle Hinweise und Anleitungen sind im Programmierhandbuch zu finden (progman.doc).





10. Hinweise zur Benutzung


Das STK ist Freeware und kann für jeden Zweck eingesetzt und verändert werden. Bitte teilen Sie wichtige Änderungen (Bug-Beseitigung) und Erweiterungen dem Author mit (siehe Kopf des Docs). Desweiteren sollten folgende Einschränkungen beachtet werden:


I) Ich kann keine Haftung für Schädern übernehmen, die in Folge der Nutzung des STK auftreten.


II) Bitte geben Sie in einem Teil des Setupprogramms einen Hinweis auf den Author des STK.


III) Für kommerzielle Zwecke lassen Sie sich bitte beim Author registrieren. Sie haben dadurch


    folgende Vorteile: Sie besitzen eine registrierte Version des STK, haben ein Anrecht über 3


    folgende Updates, werden bei weiteren Updates automatisch benachrichtigt und können auf


    das STK ohne Begrenzung der Anzahl und ohne weiteren Gebühren einsetzen. Mehr


    Informationen gibt es nach einer Anfrage an den Author (siehe Kopf des Docs).


IV) Nicht kommerzielle Programmierer (Studenten, Schüler und GNU Bastler) können die


     Registrierung kostenlos erhalten mit allen Vorteilen!





